
Beschlossen die
neue Partnerschaft
(v.l.): Prof. Helmut
Krcmar, Michael
Kleinemeier,
Geschäftsführer
SAP Deutschland,
und Martin Arnoldy.

UCC – Kompetenz
in Sachen IT

Das University Competence Center (UCC) an der
TUM ist eines von zwei Centern, das den Stu-

dierenden der angeschlossenen Hochschulen und
anderen Bildungseinrichtungen in Europa, dem nahen
Osten und Afrika (EMEA) Zugang zu SAP-Produkten
und -Services für bestimmte Forschungs- und Lehr-
veranstaltungen bietet. Als Education-Service-Provi-
der für das SAP University Alliances Programm unter-
stützt das UCC mehr als 28 000 Studierende an 114
Universitäten in EMEA. Zukünftig beteiligt sich auch
das Unternehmen IBM gemeinsam mit SAP an dem
IT-Dienstleistungszentrum.

»Mit diesem Engagement an der TUM bauen wir unse-
re sehr gute Zusammenarbeit mit SAP weiter aus und

stärken gleichzeitig unsere Präsenz im Hochschulbe-
reich«, sagt Dipl.-Kaufm. Martin Arnoldy, bei IBM ver-
antwortlich für die Partnerschaft mit SAP. »Unsere
Partnerschaft mit dem UCC ist eine Investition in die
Exzellenz studentischer Ausbildung und sichert Studie-

renden in ganz Europa Zugriff auf modernste Soft- und
Hardware.«

Dipl.-Kaufm. Heino Schrader, Direktor der SAP Univer-
sity Alliances EMEA, beschreibt es als Ziel der UCC,
»die Studierenden in ihrem Umgang mit der IT noch
besser zu schulen, die Fähigkeiten der Professoren und
anderer Lehrbeauftragter zu vertiefen sowie Forschung,
Seminare und Projekte durch die Nutzung von SAP
Software zu unterstützen«.

Das Center wird durch die Migration auf die jüngste
IBM-Server-Generation bis zu 60 Prozent Energie spa-
ren. Die TUM stellt dem UCC im Rahmen der neuen
Partnerschaft Räume, Infrastruktur und Personal für
den Aufbau und den langfristigen Betrieb als Dienst-
leistungszentrum für die angeschlossenen Institutionen
bereit. Außerdem werden am UCC innovative Techno-
logien und neue Funktionalitäten, unter anderem zu
Green IT (umwelt- und ressourcenschonende Nutzung
von Informationstechnik über deren gesamten Lebens-

zyklus hinweg) und
Cloud Computing
(Pool aus IT-Infra-
struktur, die Kun-
denanwendungen
vorhält) gemeinsam
weiterentwickelt.

»Mit der großzügi-
gen Unterstützung
der IBM wird das
UCC an der TUM
auch weiterhin ex-
zellenten Service
für unsere Hoch-
schulpartner in
EMEA bieten«, sagt
Prof. Helmut
Krcmar, Academic
Director SAP UCC
TUM und Ordina-
rius für Wirtschafts-
informatik der
TUM. »Durch diese
Unterstützung wer-
den wir Energie

sparen und weniger Platz für den Betrieb brauchen,
aber auch unsere Forschungsmöglichkeiten im Busi-
ness- und Information-Systems-Engineering weiter
ausbauen«.

Jana Bodický

Politik
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